Projekt "Salze im Porenraum"

Protokoll der 2. Arbeitssitzung 

am 30.08.2001 in Bremen

Teilnehmer: Gülker, El Jarad, Kirchner, Steiger, Juling

1. Projektbeginn
Durch Mittelanforderung wurde der Projektbeginn der einzelnen Partner festgelegt:
Oldenburg
01.08.2001 (Anstellung von Akram El Jarad)
Hamburg
01.07.2001
Bochum
01.07.2001
Bremen
01.07.2001

2. Bericht der Arbeitsgruppen
Bochum:
Es gibt Probleme bei der Beschaffung von Proben mit großen Poren (>10µm). Es wurden zwei Materialien vorausgewählt (Korund und Cordierit), die eine Porengrößenverteilung mit Größtporen ~ 7,5 µm haben, aber keine mono- oder bimodale Verteilung aufweisen. Allerdings wurde der Feinporenanteil als zu hocheingeschätzt.
(Anmerkung: Nach der Sitzung stellte sich heraus, dass die Messungen an den Proben fehlerhaft war. Neue Kontrollmessungen haben bei Korund eine Verteilung mit etwa 75% der Poren in die Porenradienklasse 5 und 7,5 Mikrometer ergeben. Damit scheint das Material brauchbar zu sein. Verteilung am Ende des Protokolls)
Vereinbarungen: 
( die Vorversuche werden mit Korund durchgeführt
( BET-Messungen an Korund zur Einschätzung des feinen Porenraumes werden durchgeführt
( Proben für Hamburg müssen > 20 mm ( sein
( Bremen untersucht den Korund im Rasterelektronenmikroskop

Hamburg:
Es wurden Vorversuche zur Übersättigung von Gips durchgeführt. Dabei ist eine Übersättigung bis zu 100fach erreichbar.
Beobachtete Umwandlungsprozesse von Thenardit ( ( Mirabilit in Schilfsandstein sollen im Cryo-REM dargestellt werden. Bisher hat jeder Versuch zur Klärung der Mechanismen zu neuen Unklarheiten geführt.

Oldenburg:
Entgegen den bisherigen Planungen muß zur Bearbeitung des Vorhabens die Apparatur ganz neu aufgebaut werden. Nach Einstellung von Akram El Jarad hat dies nun begonnen.

Bremen:
Es wurde der Aufbau der homepage vorgenommen, jetzt folgen die Charakterisierung der Korund-Proben im Rasterelektronenmikroskop und die Cryo-Untersuchungen an Proben aus Hamburg.


3. Homepage
Im internen Teil (zur Erinnerung: Benutzername "salze", Passwort "simpel") werden die Sitzungsprotokolle abgelegt.
Es sollen Kurzbeschreibungen der Einzelprojekte aufgenommen werden, darin sollten auch kurz die bisherigen Arbeiten der Antragsteller erwähnt werden. Zuarbeit an Ju bis 07.09.2001.
Es wird eine email-Adresse info@salze-im-porenraum.de angelegt, die auf die Projektteilnehmer weitergeleitet wird.
Der Eintrag in diversen Suchmaschinen soll erfolgen.
Es wird ein disclaimer installiert (Distanzierung von externen links).
Die Salz-Datenbank soll erweitert werden. Dazu wird eine EXCEL-Datei der bisherigen Datensätze zum Download im internen Verzeichnis bereitgestellt.
Es wurde eine interne Literatur-Datenbank angeregt, in die die Projektteilnehmer ihre lokale Literatur einpflegen.


4. Liste interessierter Wissenschaftler
Die Liste wird erweitert um 
Bläuer-Böhm, Weber (Wien), Stark, Kaps, Fitzner, Leitner
Diese Liste wird aber zunächst zurückgehalten und nur nach Aufforderung durch die DFG aktiviert, aber erst, wenn erste greifbare Ergebnisse vorliegen.


5. Network on salt damage to cultural heritage
Dirk berichtet von einer mail bezuglich der Einrichtung eines Europäischen Salz-Netzwerks. Mike hat die Enladung auch bekommen und wird in seiner Antwort auf unser Projekt hinweisen. (Anmerkung: V.Price hat sich daraufhin bei Gerd und Herbert gemeldet, Interessensbekundung bis 23.09.2001 erwünscht!)
6. Nächste Sitzung
18. Dez. 2001, MPA Bremen
(Achtung: das Spiel ist um einen Tag vorverlegt!!!)

13.09.2001/Ju
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Neue, richtige Porenverteilung des Korund

